
Eine neue deutsche Ichneumonide.
Phygadeuon insulanus n. sp.
V on K. H e d w i g ,  Breslau.

Zu dem  m ik ro p te ren  P h y g a d e u o n  d i f fe r e n s  H d w . ,  welchen 
H err Struve, B orkum , 1937 auffand , gesellt sich eine andere, 
nahezu  ap tere  A rt, deren  F eststellung dem selben H errn  zu ver­
danken  ist. Das T ier ist seinem  ganzen H ab itus nach  ein echter 
P h y g a d e u o n , w eshalb ich  es tro tz  seiner F lügellosigkeit zu dieser 
G attung  stelle. Sein K opf e rin n e rt an cylindraceus R th ., sein kurzer 
B ohrer an p a rv ic a u d a  Ths.

K ö rp er g latt und glänzend, n u r  P a rtie  vor dem  Schildchen, 
M etathorax  und  U nterseite  fein  p u n k tie rt und  m it schw ächerem  
Glanze. K opf kubisch, nach  h in ten  n u r  schwach verschm älert. 
F ü h le r  k räftig , nach  dem  E nde zu verd ick t, G lied 2— 4 doppelt 
so lang wie b reit. A ugen behaart. P a rapsiden fu rchen  fein, aber 
deutlich . M etathorax  gerundet m it vollständiger Felderung , Area 
superom edia etwas länger als b re it, h in ten  geschlossen, Seiten­
dörnchen  fehlen , der abschüssige T eil k ü rzer als der wagerechte. 
F lügel stum m elförm ig, n ich t ü b er das H in tersch ildchen  h inaus­
gehend, m it d rei feinen L ängsadern  und  absch ließender B asalader, 
das E nde etwas zugespitzt. B eine n ich t besonders k räftig , aber 
lang (L aufbeine). H in te rle ib  ohne =  1. Segm ent-K opf und  V order­
leib , 1. Segm ent =  ein V ierte l des gesam ten H in terle ibes, schlank, 
nach  h in ten  wenig erw eitert, m it k le inen  K nötchen, fein  punk tiert, 
oben m it flacher Längsvertiefung, 2. Segm ent so lang  wie das 1., 
h in ten  stark  erw eitert, das 3. fast ebenso lang, nach  h in ten  ver­
schm älert, der ganze H in te rle ib  stark  gewölbt, kahnförm ig, m it 
starkem  Glanze, sehr fein  und  zerstreu t behaart. B ohrer kaum  
vorstehend, punk tfö rm ig . F ä rb u n g  tiefschw arz; ro t sind die M und­
teile , die Basis des zw eiten Segmentes, woselbst die he lle  Färbung 
sich nach  h in ten  im bestim m t in  Schwarz verliert, fe rner die Beine 
ohne die H ü ften ; M ittel- u n d  H in terschenkel in  der M itte ver­
dunkelt, desgleichen die Basis der H in te rsch ienen ; ih re  Spitze und 
ih re  T arsen  schwach gebräunt. Tegulae weiß.

Länge 3 l/ 2 mm. B eschrieben nach  6 2* w elche H err S t r u v e  
auf B orkum  am 30. 4. u n d  10./11. M ai 1938 sam m elte. Typus in 
m einer* Sam m lung, P a ra ty p en  in  Sam m lung S t r u v e .

Druckfertig, eingegangen am 20. Oktober 1939.
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